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Besuch einer Delegation aus Doha (Qatar) 
 

Motto: „Wir“ und die „Anderen“ 
 
Im Zuge eines gegenseitigen Besuches der Qatar University in Doha (Qatar) und dem 
Institut für Politikwissenschaften an der Universität in Wien findet vom 23. April bis 30. 
April 2006 ein Gegenbesuch einer Delegation von Studierenden und Lehrenden der 
Qatar University aus Doha statt. 
 
Unter dem Motto -„Wir“ und die „Anderen“- findet eine Reihe von Veranstaltungen, 
Begegnungen und Aktivitäten mit der Zielsetzung des Abbaus von Stereotypen und zur 
Ermöglichung von interkultureller Kommunikation statt. 
 
Auf dem Programm stehen Diskussionen und Begegnungen mit muslimischen und 
christlichen Vereinen in Österreich, mit Kulturschaffenden aus Print- und Funk-
Medien, mit Jugendlichen der zweiten MigrantInnen-Generation und 
WissenschafterInnen. 
 
Begleitet wird die Delegation von einer Produzentin und einem Journalisten von  
Al-Jazeera, dem in Doha ansässigen arabischsprachigen TV-Satelliten-Kanal. 
 
 
Öffentliche Veranstaltungen mit den Gästen aus Qatar in Wien gibt es: 
 
-am Montag, den 24. April ab 10.00 Uhr zum Thema „Offener Horizont“ an der Politischen 
Akademie der ÖVP,  
-am Dienstag den 25. April ab 13.30 Uhr zum Thema „Wir und die Anderen“, eine 
Podiumsdiskussion mit Jugendlichen der zweiten MigrantInnengeneration am Dr. Karl 
Renner-Institut und  
-am Donnerstag, den 27. April ab 10.00 Uhr einen Vortrag von Dr. Somaya Arafat (Qatar) 
und Dr. Lise Abid (Wien) zum Thema „Muslimische Frauen zwischen Stereotype und 
Realität“ an der Universität Wien, Hörsaal 33 im Hauptgebäude (in englischer Sprache). 
 
Organisatorin des Programms ist Maga. Ishraga Mustafa Hamid, Lektorin am Institut für 
Politikwissenschaft an der Universität Wien (unterstützt von einem Organisationskomitee).  
Sie initiierte die Begegnung mit einer Studienreise nach Doha (Qatar) im Dezember 2005 im Rahmen 
ihrer Lehrveranstaltung „Frauenbilder von irakischen Frauen im Krieg am Beispiel 
österreichischer Medien und Al-Jazeera“ im Sommersemester 2005. Unterstützt wird das Programm 
vom Renner-Institut/Wien, von der Politischen Akademie der ÖVP/Wien, von der 
FRAUENSOLIDARITÄT, vom Zentrum für Translationswissenschaften, vom Institut für Arabistik, von 
der Gesellschaft für österreichisch-arabische Beziehungen, vom Kulturverein AVEROES, von 
Discover TV, von MJÖ und ÖMJ, alle in Wien. 
 
Wenn Sie einen Termin für ein Interview oder eine Aufzeichnung vereinbaren möchten und 
Hintergrundinformationen brauchen, wenden Sie sich bitte an: 

 
Maga Ishraga Mustafa Hamid, Wien 

Mobil: 0699/126 07 957 
E-mail: ishragahamid@yahoo.de 


